
Marktgemeinde  R M Gemeinderat

N I E D E R S C H R I F T  

über die Sitzung des Gemeinderates am 31.03.2009 im Rathaussaal des Marktgemeindeamtes 
Rum.
Die Sitzung begann um 18:00 Uhr und endete um 21:28 Uhr.

Anwesende:
Bgm. Edgar KOPP Margaretha BIRKL Christian HÖLBLING Dr. Michael BÜRKLE
Vbgm. Walter TRESCHER Mag. Dietmar HUBER Franz SAURWEIN Bernhard KIRCHEBNER
Vbgm. Emil HATZL DI Ulrike RESCH-POKORNY

Ing. Christoph KOPP
Frieda BRECHER
Margit SCHNAUFERT
Josef MUNGENAST
Markus PRAJCZER Entschuldigt:
Michael JAKLIN Dr. Franz ABFALTER
Robert GAMPER
Erna LANGHOFER Ersatz:

Anne MARTENS
Amtsleiter:         Dr. Klaus KANDLER
Schriftführerin:   Iris MARK

Auf  Grund  eines  technischen  Defektes  bei  der  Gesprächsprotokollaufzeichnung  steht  das 
Protokoll nur in gekürzter Fassung zur Verfügung.

Ergänzte TAGESORDNUNG:
1. Vorstellung Fernwärmeprojekt
2. Beteiligung TFG Fernwärme GmbH
3. Rechnungsabschluss 2008
4. Überschreitungsbewilligungen Ausgaben 2008
5. Schwellenwerteinführung Bogengarage
6. Teilzahlung Brunner Johann
7. Ausweitung Frauen- und Nachttaxi
8. Kinderbetreuung Bericht und Antrag
9. Kurzparkzonenregelung St. Georgs Weg
10. Ehrungen
11. Anfragen, Anträge und Allfälliges

ERLEDIGUNG (BESCHLÜSSE):
Bgm.  Kopp begrüßt  die  Anwesenden  und  stellt  den  Antrag,  die  Tagesordnung  wie folgt  zu 
ergänzen:

 4) Überschreitungsbewilligungen Ausgaben 2008
 8) Kinderbetreuung Bericht und Antrag
 9) Kurzparkzonenregelung St. Georgs Weg
10) Ehrungen

Beschluss: Die Erweiterung der Tagesordnung wird einstimmig beschlossen.
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Zu TAOP 1)                    V  orstellung Fernwärmeprojekt  
Bgm. Kopp verliest ein Schreiben von DI Harald Schneider im Namen des Vorstandes der IKB 
AG (Beilage 1) 
AL Dr. Kandler stellt das Projekt „TFG Fernwärme GmbH“ mittels einer Power Point Präsentation 
vor (Beilage 2).
Dr.  Michael  Bürkle verliest  einige  Anfragen  der  Grünen  für  Rum (Beilage  3)  bezüglich  des 
Fernwärmeprojektes,  welche zum Teil  direkt  beantwortet  werden.  Die noch offenen  Anfragen 
werden schriftlich beantwortet.
Es entwickelte  sich eine längere  Diskussion,  jedoch kann  zusammenfassend gesagt  werden, 
dass alle Fraktionen das Projekt „Fernwärme“ prinzipiell unterstützen.

Zu TAOP 2)                    Beteiligung TFG Fernwärme GmbH  
AL  Dr.  Kandler  erläutert  die  Änderungen  des  Gesellschaftsvertrages  und  der 
Syndikatsvereinbarung (Beilage 4) und gibt anschließend an, dass beschlossen werden soll, den 
zur  Einsicht  für  sämtliche  Gemeinderatsmitglieder  aufgelegten  Gesellschaftsvertrag  zur 
Errichtung der TFG Fernwärme GmbH sowie die Syndikatsvereinbarung, samt den auf Grund des 
Ausstiegs der IKB notwendigen Änderungen abzuschließen. 
Die Gründung der TFG Fernwärme GmbH ist erforderlich, um das von der Marktgemeinde Rum 
initiierte Fernwärmeprojekt weiter voranzutreiben.
Dr. Michael Bürkle verliest zwei Zusatzanträge der Grünen für Rum (Beilage 5 / Punkt 2 und 3) 
welche im Gemeinderat beide einstimmig beschlossen werden.
Weiters verliest Dr. Michael Bürkle einen Gegenantrag der Grünen für Rum (Beilage 5 / Pkt. 1), 
welcher mehrheitlich abgelehnt wird.
Die Initiative 2004 VP Rum stellt den Antrag, das Projekt Fernwärme im derzeitigen Stadium an 
den Infrastrukturausschuss zurück zu verweisen und unter anderem einer Expertendiskussion zu 
unterziehen,  wobei  alle  Ausschussmitglieder  mindestens  einen  Sachverständigen  vorschlagen 
können sollen.
Weiters  soll  vor  einer  Weiterverfolgung  des  Projektes  und  der  Errichtung  eines 
Gesellschaftsvertrages  die  Rumer  Öffentlichkeit  im Rahmen einer  Gemeindeversammlung  die 
Möglichkeit erhalten, ein detailliert vorgelegtes Projekt ausführlich zu diskutieren. Dieser Antrag 
wird mit  3:16  Gegenstimmen (positive  Stimmen:  Initiative 2004–VP Rum -  Margaretha Birkl,  
DI Ulrike Resch-Pokorny) abgelehnt.
Wieder entwickelte sich eine längere Diskussion.
Ing Christoph Kopp erklärt noch einmal, dass es um die Gründung einer Gesellschaft geht, um 
das  Projekt  vertiefen  zu  können.  Eine  Gemeindeversammlung  würde  zum jetzigen  Zeitpunkt 
keinen Sinn machen, da noch keine Detailplanung vorliegt.

Bgm.  Kopp stellt  anschließend  den  Antrag  den  Gesellschaftsvertrag  zur  Errichtung  der  
TFG Fernwärme GmbH sowie die Syndikatsvereinbarung abzuschließen.
Beschluss: Mit 14:5 Gegenstimmen (Initiative 2004–VP Rum - Margaretha Birkl, DI Ulrike Resch-

Pokorny, Dr. Dietmar Huber; Grüne – Dr. Michael Bürkle, Bernhard Kirchebner) wird 
der Antrag beschlossen

Bgm. Kopp stellt den Antrag, Punkt 4 der Tagesordnung vorzuziehen, was vom Gemeinderat 
einstimmig beschlossen wird.

Zu TAOP 4)                    Überschreitungsbewilligungen Ausgaben 2008  
AL Dr. Kandler  erklärt, dass beschlossen werden soll, die Ausgabenüberschreitungen in Höhe 
von € 3.307.271,72 zu genehmigen.
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Josef Mungenast  erklärt  die Details zu den Überschreitungen und beantwortet  die gestellten 
Fragen diesbezüglich.

Bgm.  Kopp stellt  anschließend  den  Antrag  die  Ausgabenüberschreitungen  in  Höhe  von  
€ 3.307.271,72 zu genehmigen.
Beschluss: einstimmig beschlossen.

Zu TAOP 3)                   Rechnungsabschluss 2008  
VBgm. Walter Trescher übernimmt den Vorsitz und Gerhard Theiner übernimmt den Platz von 
Bgm. Kopp im Gemeinderat.
VBgm.  Walter  Trescher übergibt  das  Wort  an  den  Obmann  des  Überprüfungsausschusses 
Josef Mungenast, der wie folgt berichtet:
Der Überprüfungsausschuss hat  im Rahmen einer Sitzung die Jahresrechung 2008 überprüft, 
wobei  alle  Überschreitungen  über  €  10.000,-  durchgearbeitet  und  kontrolliert  wurden.  Der 
Überprüfungsausschuss befand die Jahresrechnung 2008 für in Ordnung. Es gab daher einen 
einstimmigen Beschluss im Überprüfungsausschuss,  die Jahresrechnung 2008 in dieser Form 
dem Gemeinderat zum Beschluss vorzulegen.
Somit gibt Josef Mungenast an, dass beschlossen werden soll, den in der Zeit vom 05.03.2009 
bis 23.03.2009 öffentlich aufgelegten und vom Überprüfungsausschuss mit  Datum 04.03.2009 
vorgeprüften  Rechnungsabschluss  für  das  Kalenderjahr  2008  mit  ordentlichen  Einnahmen  in 
Höhe von €  15.791.993,92  und ordentlichen  Ausgaben in Höhe von € 15.414.113,67   sowie 
einem außerordentlichem Haushalt von € 426.179,72 zu genehmigen.
Das Jahresergebnis (Überschuss) beträgt € 377.880,25.
Josef  Mungenast bedankt  sich  im  Namen  des  gesamten  Überprüfungsausschusses  für  die 
übersichtliche  und  genaue  Bereitstellung  der  zur  Überprüfung  notwendigen  Unterlagen  bei  
Dr. Klaus Kandler und der Leiterin der Buchhaltung Dagmar Blätterbauer.
Die  Gemeinderatsmitglieder  klären  einige  Punkte  zum  Rechnungsabschluss  2008  bevor  
Bgm. Edgar Kopp vor Beschlussfassung den Raum verlässt.

VBgm.  Walter  Trescher stellt  anschließend  den  Antrag  den  Rechnungsabschluss  2008  wie 
angegeben zu beschließen.
Beschluss: Einstimmig beschlossen.

Bgm. Edgar Kopp wird wieder hereingebeten und das Ergebnis der Beschlussfassung wird an 
ihn verkündet.

Bgm. Edgar Kopp übernimmt den Vorsitz von VBgm. Walter Trescher und geht zum nächsten 
Punkt der Tagesordnung:

Zu TAOP 5)                   Schwellenwerteinführung Bogengarage  
AL Dr. Kandler  erklärt, dass beschlossen werden soll, den Baurechtszinsvertrag bezüglich der 
Bogengarage mit einer 5% Klausel zu erweitern (Beilage 7).

Bgm.  Kopp stellt  anschließend  den  Antrag  den  Baurechtsvertrag  mit  einer  5%  Klausel  zu 
erweitern.
Beschluss: Mit 18 Stimmen beschlossen, da sich Frau Birkl nicht im Saal befindet.
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Zu TAOP 6)                   Teilzahlung Brunner Johann  
AL Dr.  Kandler  gibt  an,  dass  beschlossen  werden  soll,  die  Zahlungsvereinbarung  aus  dem 
Kaufvertrag die Grundstücke des Hr. Johann Brunner betreffend dahingehend abzuändern, dass 
die Gemeinde bis Ende Juli eine weitere Teilzahlung in Höhe von € 30.000,-- leistet und dafür der 
jährliche Zinsendienst von € 3.480,- auf € 2.600,- (entspricht einer Verzinsung von 1,0 % p.a.) 
verringert wird. Dieser Betrag wird aus Mitteln des laufenden Haushalts finanziert.
Ursprüngliche Zahlungsregelung:
Es  wurde  vereinbart,  für  den  in  Punkt  III.2  des  Kaufvertrages  vom  20.11.2000  genannten 
Restkaufpreis von € 486.108,59 einen jährlichen Zinsendienst bis zum Eintritt  der Rechtskraft 
eines Baubewilligungsbescheides über die Bebauung der Gst.  Nr. 1438, 1439, 1442 und 1443 
von  pauschal  €  8.720,74  zu  leisten.  Dabei  wird  ein  Jahr  ausgehend  vom  Monat  des 
Vertragsabschlusses  bis  zum selben  Monat  des  Folgejahres  festgelegt.  Die  Zahlung  ist  am 
Monatsersten des darauffolgenden Monats fällig. An Verzugszinsen werden 8 % p.a. vereinbart. 
Im Jahr des Eintritts der Rechtskraft eines Baubewilligungsbescheides wird der Zinsendienst auf 
die bereits verstrichenen Monate des vereinbarten Jahres aliquotiert.
Mit Gemeinderatsbeschluss vom 16.5.2002,  vom 31.3.2005,  vom 03.04.2006, vom 11.06.2007 
sowie vom 18.02.2008 wurden bereits fünf Teilzahlungen in der Gesamthöhe von € 196.108,59 
getätigt. Der jährliche Zinsendienst hat sich aufgrund dieser Teilzahlungen von € 8.720,74 auf  
€ 3.480,- verringert.
Auf die Leistung grundbücherlicher Sicherheiten für den Restkaufpreis und den Zinsendienst wird 
einvernehmlich verzichtet.

Bgm. Kopp stellt anschließend den Antrag die Zahlungsvereinbarung wie angegeben zu ändern.
Beschluss: Mit 18 Stimmen beschlossen, da sich Frau Birkl nicht im Saal befindet.

Zu TAOP 7)                   Ausweitung Frauen- und Nachttaxi  
VBgm. Walter Trescher verliest Passagen aus der Vereinbarung mit der Innsbrucker Funktaxi 
Zentrale  GmbH  (Beilage  8).  Zusammenfassend  kann  gesagt  werden,  dass  die  schon  bisher 
angebotenen  Leistungen  im Rahmen des Frauen-Nachttaxi  sowohl zeitlich  als  auch von den 
berechtigten Personen ausgeweitet werden sollen.
Dr. Michael Bürkle erklärt, dass dies eine vorzeitige Kompromisslösung darstellt. Die Einführung 
eines „Seniorentaxis“ wird aber auch weiterhin das Ziel der Grünen für Rum bleiben.

Bgm. Kopp stellt anschließend den Antrag die angegebene Vereinbarung abzuschließen.
Beschluss: Einstimmig beschlossen.

Zu TAOP 8)                    Kinderbetreuung Bericht und Antrag  
Markus Prajczer  nimmt Stellung zu dem in der Tiroler Tageszeitung erschienenen Artikel und 
erklärt  dem  Gemeinderat  ausführlich  die  Kinderbetreuungsmöglichkeiten  der  Marktgemeinde 
Rum. Weiters gibt er an, dass die Bedarfserhebung derzeit noch nicht abgeschlossen ist und man 
somit noch nicht sagen kann, dass es in irgendeiner Form zu Engpässen kommen wird. 
Dr. Michael Bürkle verliest einige Anfragen der Grünen für Rum (Beilage 9), welche zum Teil 
direkt beantwortet werden. Die noch offenen Anfragen werden schriftlich beantwortet.
Es entwickelte sich eine längere Diskussion.
Abschließend  wird  einstimmig  beschlossen,  die  beiden  eingebrachten  Anträge  der  
Liste  Bgm.  Edgar  Kopp,  SPÖ  Rum  und  Parteifreie  und  der  Initiative  2004  VP  Rum  dem 
Jugendausschuss zuzuweisen, der darüber bis Ende April beraten wird.
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Der Kinderbetreuungs-, Schul- und Jugendausschuss wird vom Gemeinderat ermächtigt,  einen 
Beschluss zu fassen.

Zu TAOP 9)                   Kurzparkzonenregelung St. Georgs Weg  
Bgm.  Kopp stellt  den  Antrag,  im  Bereich  der  Brückenwaage  (St.  Georgsweg)  dieselbe 
Kurzparkzonenregelung  wie  im  Bereich  des  Hauses  der  Musik  zu  verordnen.  Dies  bedeutet 
maximale Parkdauer 60 Minuten und Kurzparkzone Werktags zwischen 8:00 und 19:00 Uhr sowie 
Samstag zwischen 8:00 und 12:00 Uhr.
Beschluss: Einstimmig beschlossen.

Zu TAOP 11)                 Anfragen, Anträge und Allfälliges  
Dr. Bürkle verliest folgende Anträge und Anfragen der Grünen für Rum (Beilage 12,13,14):

• Antrag: Beitritt zum e5-Programm für energieeffiziente Gemeinden
• Anfrage Regionalbahn
• Anfrage Hubschrauberlandeplatz Privatklinik Hochrum

Bgm.  Kopp beantwortet  die  Anfragen  direkt  und  gibt  weiters  an,  dass  der  Antrag  dem 
zuständigen Ausschuss zugewiesen wird.

Franz Saurwein verliest die Anträge und Anfragen der ÖVP Rum und Parteifreie. (Beilage 15,16)
Bgm. Kopp gibt an, dass die Anfragen schriftlich beantwortet werden.
Bezüglich des Antrages zur „Einsetzung des Gemeinderates zum Erhalt des Postamtes Rum“ 
erklärt  Bgm.  Kopp,  dass  diesbezüglich  bereits  ein  Bürgermeisterbrief  an  alle  Haushalte 
versendet wurde, der zu einer Unterschriftenaktion aufruft (Beilage 17).

Die öffentliche Sitzung ist um 21:25 Uhr beendet. 
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zu TAOP 10)                 Ehrungen  
Bgm. Kopp stellt den Antrag folgende Ehrungen zu beschließen:

Sportnadel in Silber für KSV Rum:
Thomas Hölzl – Staatsmeister 2008/ -105 kg

Sportnadel in Bronze für KSV Rum:
Gabriel Unsinn – Schülermeister 2006/2007 / 56 kg und 62 kg
Hannes Lamparter – Tiroler Meister 2005 / 77 kg
Dietmar Gebhart – Tiroler Meister(U23) 2000/2001(77 kg)/ Tiroler Meister  2002
Gerhard Mörth – Österr. Masters-Meisterschaft 2006(94 kg);Tiroler Meister 2006/2007/2008
Martin Schneider – Schülermeister 1996; Tiroler Meister 1997; Tiroler Meister 2008

Beschluss: einstimmiger Beschluss für die angeführten Ehrungen.

Bgm. Kopp beendet die „nicht öffentliche Sitzung“ um 21:30 Uhr. 
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